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1. Kreisklasse Herren

TSV Jahn Westen : TSV Posthausen II 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

TSV Posthausen II baut Siegesserie in 1. Kreisklasse Herren 
aus

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Posthausen II in der 1. Kreisklasse Herren gegen den TSV
Jahn Westen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell
durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Therkorn und Dunker errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 19. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Knoop / Richter
gegen Therkorn / Dunker zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Precht /
Behnke hatten gegen Laackmann / Airich dagegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Das musste
man neidlos anerkennen. Das Doppel zwischen Müller / Piening und Kanowski / Stadtlander endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Recht kurzen Prozess machte Kristian Knoop beim 3:0 mit Artur Airich. Einen
umkämpften Sieg feierte nachfolgend Heiko Richter beim 11:7, 9:11, 11:9, 8:11, 12:10 gegen Guido
Laackmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Carsten Precht gegen Volker Dunker. Torsten Behnke hatte gegen Hans-Hermann
Therkorn bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 0:3 gegen Marcus Stadtlander
fand Helge Müller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Peter Piening bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael
Kanowski ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Jahn
Westen und des TSV Posthausen II. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kristian Knoop die Partie gegen
Guido Laackmann, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Diese Niederlage war gleichzeitig die 6. für Knoop seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 31 Siege gelangen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Artur Airich war
wiederum der Gastgeber Heiko Richter, konnte er am Ende den Favorit Artur Airich im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Carsten
Precht bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hans-Hermann Therkorn. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen Zähler für das Team verpasste Torsten
Behnke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Volker Dunker. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:14 (Behnke) und 10:1 (Dunker).
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Helge Müller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Michael Kanowski dann doch niedergerungen worden. Mit diesem Sieg hat Kanowski nun 17 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel verlor. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage des TSV Jahn Westen geht es nun im nächsten Spiel am 06.04.2024 gegen
den TSV Jahn Westen II, während der TSV Posthausen II am 12.04.2024 gegen den TB Uphusen
antritt.

 Statistik:
 TSV Jahn Westen

Doppel: Knoop / Richter 1:0, Precht / Behnke 0:1, Müller / Piening 1:0 
Einzel: K. Knoop 1:1, H. Richter 2:0, C. Precht 0:2, T. Behnke 0:2, H. Müller 0:2, P. Piening 0:1 

 TSV Posthausen II
Doppel: Laackmann / Airich 1:0, Therkorn / Dunker 0:1, Kanowski / Stadtlander 0:1 
Einzel: G. Laackmann 1:1, A. Airich 0:2, H. Therkorn 2:0, V. Dunker 2:0, M. Kanowski 2:0, M.
Stadtlander 1:0


